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Durch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

eneral

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Prinz Heinrich hat in Newyork bei einem Feſtbankett eine hochbedeutende

Rede gehalten

Prinz Albrecht von Preußen der Regent von Braunſchweig geht als

Vertreter des Kaiſers nach Madrid zur Feier der Großjährigkeits
erklärung des Königs Alfons

Eine Kundgebung für die Verbrüderung der beiden lateiniſchen
Nationen Italien und Frankreich

Zur Amerikafahrt des Prinzen Heinrich

Halle 28 Februar
Ueber die Preſſe hat Prinz Heinrich in Newyork bei dem ihm zu

Ehren veranſtalteten Feſibankett Worte hoher Anerkennung geſagt Er
nannte die Preſſe eine Macht mit der zu rechnen iſt und führte einen
Ausſpruch des Kaiſers an daß die Repräſentanten der Preſſe in den
Vereinigten Staaten beinahe mit ſeinen kommandierenden Generalen
rangieren Solche Urtheile acceptiert die deutſche Preſſe mit Vergnügen

Nicht weil ſie ſelbſt ſtolz darauf iſt nunmehr von ſo hoher Stelle im
Gegenſatz zu mancher Hintanſetzung ihre Bedeutung gewürdigt zu ſehen
ſondern die Preſſe acceptiert das Lob im Namen der öffentlichen Meinung
deren Denken und Empfinden ſie Ausdruck zu geben hat Denn wodurcch iſt
die Preſſe die Macht mit der zu rechnen iſt Eben durch die Oeffent
lichkeit die mit ihr ins Feld rückt Darum iſt es ja ein ſo ſeltſamer freilich
häufig anzutreffender Jrrthum daß ein auf irgend eine Weiſe dem einzelnen
Preßunternehmen erzeigtes Wohlwollen oder Uebelwollen das Unternehmen

an ſich begünſtige oder benachtheilige Nein dem Publikum mindeſtens
in erſter Reihe wird ein Dienſt erwieſen oder entzogen Das Zeitungs
weſen in den Vereinigten Staaten befindet ſich gewiß auf einer
imponierenden Höhe Jn Bezug auf die Schnelligkeit des Nachrichten
dienſtes auf die Technik der Preſſe kann den Amerikanern der Vorrang
eingeräumt werden Auf manchen Zeitungsherausgeber drüben trifft in
der That der Vergleich mit dem kommandierenden General zu Aber
auf einem höheren geiſtigen und ſittlichen Niveau ſteht andererſeits
unleugbar die deutſche Preſſe ihr Urtheil iſt tiefer gediegener ſchon ans
dem Grunde weil ſie die Wahrheit die Zuverläſſigkeit höher ſchätzt als
die blendende Augenblicks Senſation Was mitunter auch die größten
beſtgeleiteten amerikaniſchen Zeitungen ihren Leſern zu bieten ſich getrauen

das würde bei einem deutſchen Leſerpublikum ein Blatt vielleicht mit
einem Schlage unmöglich machen Die Oeffentlichkeit iſt bei uns
in Deutſchland ernſter empfänglicher für die Pflege des Jdealen und
Schönen abgeneigter dem Phraſenthum Der Jnhalt einer hervorragenden
e utſchen Zeitung iſt keineswegs die Arbeit nur von Journaliſten denkende

Männer aus den verſchiedenſten Berufszweigen der Gelehrte der Künſtler
der Techniker der Kaufmann der Pädagoge der Juriſt u ſ ſie alle
haben mehr oder weniger Theil daran Dieſer Chor von Stimmen ver
leiht der Preſſe bei uns Bedeutung Anſehen und vor allem Charakter
Es ſind Verſuche gemacht worden die amerikaniſche Zeitung in Deutſch

land zu kopieren Mit vollſtändigem Mißerfolge Wenn Prinz Heinrich
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Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magifſtrats zu Halle a 5

14 Jabrgang
Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Glälter und Der Sauernfreund

in Newyork rückhaltlos die Bedeutung der Preſſe anerkannte ſo darf ſich

nach alledem die deutſche Preſſe als Organ der öffentlichen Meinung
doppelt geehrt fühlen Und es wird als ein Gewinn zu betrachten ſein
ſofern allenthalben aus dieſem Hinweis auf die Macht mit der zu rechnen

iſt die Nutzanwendung gezogen wird in einem vermehrten Ent
gegenkommen gegenüber der Preſſe oder richtiger gegenüber der Oeffent
lichkeit

Bei dem Feſtmahl alſo welches wie
Preſſe zu Ehren des königlichen Gaſtes gab hielt Prinz Heinrich in
Beantwortung eines Trinkſpruches des Chefredakteurs der Newyorker
Staats Zeitung eine längere Rede in der er auseinanderſetzte welche
Motive den Kaiſer beſtimmten ihn nach Amerika zu entſenden Die Rede
die bedeutſamſte wohl die in dieſen Tagen geſprochen iſt lautet Jch
bin mir der Thatſache voll bewußt daß ich der Gaſt und in der Geſell

i der Vertreter der Preſſe der Vereinigten Staaten beſonders der Gaſt
der Newyorker Staatszeitung bin und ich wünſche beiden zu danken für
die freundliche Einladung und den Empfang der mir heute Abend ge
worden iſt Ehe ich mich in Einzelheiten vertiefe möchte ich Jhnen
Allen zu verſtehen geben daß ich dieſes Zuſammenſein obwohl
daſſelbe als offizielles betrachtet werden mag als ein ganz ver
trauliches anſehe und daß es mein Wunſch iſt keiner von Jhnen
möge nachdem er dieſe Feſttafel verlaſſen das anszubeuten ver
ſuchen was hier geſagt oder geredet worden iſt Zweifellos iſt die
Preſſe hentzutage ein Faktor wenn nicht eine Macht

mitgetheilt die Newyorker

welche nicht ver

nachläſſigt werden darf und die ich mit zahlloſen ſubmarinen Minen
vergleichen möchte die in vielen Fällen in der am wenigſten erwarteten
Weiſe losgehen Aber ihre eigene Marinegeſchichte lehrt uns die Minen
nicht zu beachten wenn ſie uns im Wege ſind Die bei dieſer denk
würdigen Gelegenheit geführte Sprache war ſchärfer als ich ſie je heute
Abend zu wiederholen unternehmen würde Jch brauche nur den
Namen Farragut zu erwähnen Ein anderer Vergleich mag Jhrem
Geſchmack meine Herren mehr entſprechen und er iſt thatſächlich
ſchmeichelhafter Er wurde gezogen von Seiner Majeſtät dem Kaiſer
ehe ich abreiſte Der Kaiſer ſagte Du wirſt mit vielen Ver
tretern der Preſſe zuſammentreffen und ich wünſche deshalb Du
mögeſt Dir ſtets vergegenwärtigen daß Preßleute in den Vereinigten
Staaten beinahe mit meinen kommandierenden Generalen
rangieren Jch weiß es wird Sie intereſſieren etwas über die Natur
meiner Miſſion in dieſem Lande zu erfahren Die Thatſachen liegen ſo
Seine Majeſtät der Kaiſer hat die jüngſte rapide Entwicklung der Ver
einigten Staaten aufs genaueſte verfolgt und Se Majeſtät iſt ſich klar
über die Thatſache daß Jhre Nation eine raſch ſchreitende iſt Meine
Sendung in dieſes Land mag deshalb als ein Akt der Freundſchaft
und Courtoiſie angeſehen werden mit dem einzigen Wunſche freund
ſchaftlichere Beziehungen zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten

zu fördern Sollten Sie willens ſein eine ausgeſtreckte Hand
zu ergreifen ſo finden Sie eine ſolche jenſeits des Atlantiſchen
Ozeans

Von dem Bankett entwirft der Berichterſtatter des B folgendes
Stimmungsbild Der Prachtſaal im Waldorf Aſtoria Hotel durch vier
Stockwerke reichend war in einen Roſengarten verwandelt Keine Wand
war ſichtbar ſelbſt von der Decke hingen lange Pflanzengewebe mit Roſen
durchſetzt herab Die ganze bezaubernde Dekoration war aber nichts gegen

den Anblick in den Logen die in drei Stockwerken jede eine kleine Roſen

Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wäre nicht zum Schaden wenn damit Fräulein Naſeweis

immer den Anfang machte murrte die alte Dame und obwohl
Fannys abwehrendes Achſelzucken und das ſpöttiſche Ver

ziehen der hochmüthig geſchürzten Lippen nicht entging fehlte
ihr an Luſt mit der ſtreitſüchtigen Nichte den unnützen

Wortkampf fortzuſetzen Um aber doch ihrem inneren Verdruſſe
Luft zu machen ſagte ſie zu ihrer ſchweigſamen Geſellſchafterin
gewandt

Wohin haben Sie denn wieder meine blaue Brille gelegt
Sie haben auch nicht den geringſten Oronungsſinn Maria

Gnädige Frau gebrauchten die blaue Brille vorhin im
Schlafzimmer beim Leſen eines Briefes wagte das Geſell
ſchaftsfräulein zu erwidern Jch glaubte gnädige Frau hätten
ſie im Arbeitskorb mitgenommen

Glaubte glaubte wiederholte die Freifrau in ſteigendem
Aerger Das iſt eben das Schlimme daß Sie auf nichts
acht geben ſonſt müßten Sie doch ſchon gemerkt haben daß
ich die Brille vermiſſe

Maria erhob ſich um die Brille zu holen und hatte bereits
das Balkonzimmer durchſchritten als ſie an der Schwelle des
nächſten Gemaches durch einen Ruf der Schloßfrau nochmals

zur Umkehr genöthigt wurde
Warum laufen Sie denn ſo ſchnell davon erklang dieſchri le Stimme ohne zu fragen ob vielleicht ein paar

geſorgungen auf einem Gange abzumachen ſind Außer
Brille bringen Sie gleich die neuen Zeitungen mitſir den Freiherrn Sorgen Sie auch gleich für gehörige

Lüftung des Schlafzimmers doch zuerſt gehen Sie zu Mamſell
und fragen an ob noch genug gepflückte Johannisbeeren zur
Laltſchale vorhanden ſind Das Einzuckern beſorgen Sie eigen
händig und vergeſſen Sie nicht Mamſell einzuſchärfen diejungen Hühner nicht wieder zu ſcharf zu braten Ja und

noch eins Fränlein im Wohnzimmer liegt das Strickprobe
muſter das bringen Sie auch mit

Mit dem letzten Auftrage ſchien endlich der Vorrath an
Befehlen erſchöpft Jn ſchweigendem Gehorſam neigte Maria
den Kopf und entfernte ſich raſch niemand hörte den Seufzer
der über die feingeſchnittenen Lippen zitterte niemand gewahrte
die aufſteigende Thräne welche für einen Moment den Glanzder dunklen Augen verſchleerte

Kaum war die ſchlanke Geſtalt Fannys nachſchauenden
Blicken entſchwunden als die letztere ihre weißen vollen Händchen
ſchallend zuſammenſchlug und dann halb lachend halb mit dem
Ausdrucke mitleidiger Verwunderung fragte

Soll Fräulein Techmar dies Tauſenderlei behalten und
ausrichten ohne Verſehen Tantchen Mir ſchwindelt der Kopf
Jch würde ſicher die Hühner einzuckern und die ſaure Sahne
zur Bratenſauce über die Johannisbeeren gießen Sage mir
nur Tante Agathe wo haſt Du eigentlich dieſe Perle aller
Geſellſchafterinnen aufgeleſen Solche himmliſche Geduld

Mindeſtens ein Gran davon wäre meinem eigenwilligen
holden Bäschen aufrichtig zu wünſchen

Beim erſten Ton der plötzlich ihre Rede abſchneidenden
männlichen Stimme huſchte ein Freudenſchimmer über Fannys
Geſicht ſie wandte ſich blitzſchnell beugte den Kopf über die
breite Balkonbrüſtung und blickte gerade in das ſie neckiſch an
lachende Augenpaar eines hochgewachſenen jungen Mannes
deſſen Annäherung unbemerkt geblieben war Fräulein von
Burghauſen zwang ihren Mienen den Ausdruck hoher Ent
rüſtung auf ballte ihre Hände zu Fäuſten und drohte hinab

Hinweg Böſewicht Darf ein Kavalier ſich erlauben den
Horcher zu ſpielen

Jch weiche der Beſchwörungsformel klang es in zer
knirſchtem Tone zurück und lege mich reumüthig der zürnen
den Madonna zu Füßen

Dem Worte folgte die That
Ohne die kurze Treppe Stufe um Stufe zu erſteigen

ſchwang der junge Mann mit einem kühnen Sagee ſich über
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Halleſche Neueſte Nachrichken
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Wilbelm Teske Politik Theater Feuilleton ze
Theodor Bach Lokales Handel und Volks wirthſchaft
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Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriſtſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

laube die drei Wände des Saales umgeben Hier waren Amerikas

ſchönſte und eleganteſte Frauen Damen der Geſellſchaft aus Waſhington
und der Vierhundert Newyorks verſammelt alle in tiefausgeſchnittener
Balltoilette alle mit Diamanten geſchmückt Ob der Prinz je
ein ſolches Bild geſehen hat Die Muſik ſpielte deutſche und amerikaniſche
Weiſen und als der Prinz bei der amerikaniſchen Nationalhymne ſich er
hob hätte man die jubelnde Freude ſehen ſollen mit der kleine weiß
behandſchuhte Hände oben zuſammenſchlugen und als ſpäter die deutſche
Hymne erklang da ſtand alles zuerſt auf Als dann der Prinz ſeine Rede
beendet hatte und unten die Männer die den Pulsſchlag des amerikaniſchen

Herzens beeinfluſſen mit hurrah for prince Henry ſich heiſer ſchrieen
da plünderten ſie oben die Roſenlauben und warfen Blumen dem hohen
Gaſte zu Es war ein eigenartiges Diner in den Unterhaltungsbrocken
die einen umſchwirrten hörte man immer wieder Sie müſſen ſich ver
tragen dieſe beiden Länder

Außer den beiden im geſtrigen Telegrammtheil genannten Rednern
auf dem Preſſe Bankett ſprachen noch der Chefredakteur der Philadelphia

Preß Charles Emory Smith über Sachſenblut und der Chefredakteur
der St Louis Republik Charles William Knapp über Jnternationale
Freundſchaft Erſterer ſchloß mit den Worten Wir ſchulden nicht aus
ſchließlich oder auch nur hauptſächlich für individuelle Errur igenſchaften
unſeren Dank ſondern eher für den Charakter und das ſittliche Bewußt

ſein des deutſchen Volkes wir ſind ihm Dank ſchuldig für die Ehren
haftigkeit ſeiner Arbeit ſei es in Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt oder
Muſik wir müſſen den Deutſchen danken Ehrlichkeit Zuverläſſigkeit
Lauterkeit Ernſt Wahrheitsſinn und Treue das ſind Züge ihres Cha
rakters wie des unſerigen Und in dieſer Stunde und bei dieſem von
ganzem Herzen willkommenen Beſuche Eurer Königlichen Hoheit des
auserleſenen und würdigen Vertreters des deutſchen Kaiſers und des
deutſchen Volkes beſiegeln wir aufs neue unſer Freundſchaftsband
und reichen uns einmüthig die Hände als befreundete Nationen
Herr Knapp ſagte u a Folgendes Der Menſchheit tägliches Gebet iſt
auf die Erhaltung der Freundſchaft gerichtet deren Segnungen die
Welt ſich jetzt erfreut Wir rechnen auf eine ſchließliche Einführung
verſtändiger und univerſaler kommerzieller Reciprozität Wir ſagen den
Tag voraus wenn in allen Ländern die offene Thür gaſifreundlich zum
Eintreten einladet Wenn überall die Thorflügel des Handels einwärts
ſowohl wie auswärts ſchwingen ſo hegen wir auch die feſte Hoffnung

daß mit der Zeit die Erkenntniß kommen wird daß territoriale Ver
größerung kein nothwendiger Begleitfaktor nationaler Entwickelung ſein
muß Wenn dieſe vitalen Wahrheiten in die Herzen aller Nationen ge
pflanzt werden dann wird die Freundſchaft ihre geſegneten Schwingenüber vie ganze Erde breiten guter Wille die Handlungen jeder Regierung

beſeelen und der Engel des Friedens unter den Völkern der ganzen Welt
wohnen

Die Theilnehmer an dem Preſſe Bankett richteten an Kaiſer Wilhelm
folgendes Telegramm Tauſend Redakteure täglicher Zeitungen in den
Vereinigten Staaten ſenden Eurer Majeſtät von einem Bankett zu Ehren
Jhres illuſtren Bruders freundliche Grüße und ihre beſten Wünſche für
eine lange ſegensreiche Regierung Wir freuen uns der Anweſenheit des
Prinzen Heinrich in dieſem Lande als eines Omens noch engerer Bande

der Freundſchaft und erwidern herzlich alle herrlichen wiederholten Freund
ſchaftsverſicherungen die Euere Majeſtät gütigſt zu ertheilen geruhten

Als Donnerstag früh 1 Uhr Prinz Heinrich in Jerſey City den

befand ſich im Nu auf dem Balko i
vor Fanny und flehte mit erheucheltem Ernſt

Gnade kleine Fanny für ein ſtrafwürdiges Verbrechendeſſen ich mich abſichtslos ſchuldig gemacht Mein Weg führte

mich am Balkon vorüber ſoll ich mir die Ohren verſto opfen um
nicht zu verſtehen was die Damen ſprechen Uebrigens hörteich nur Deine letzten Worte nun ich nehme meinen Wunſch

zurück denn denke ich mir Dich noch mit himmliſcher Geduld
begnadet ſo wäreſt Du das ohnehin reich beſchenkte Pathen
kind ſämmtlicher Grazien ein allzu vollkommenes Weſen
unerreichbar für einen mit irdiſchen Mängeln behafteten
Sterblichen

Ganz verwirrt durch des Freiherrn galante Worte
ihre Hand aus der des Vetters und ſagte halb
halb lachend

Ach geh Du Du Schmeichler
Wahrheitsliebend verſicherte er mit Pathos und wandte

ſich dann zur Schloßfrau Guten Tag Mama wie geht
es Dir

Schlecht wie immer
Arme Mama Du wirſt die verſäumte e doch

noch nachholen müſſen Deine Natur iſt daran gewöhnt B ruge
dem Leiden vor Mama und reiſe jetzt noch ins Bad hi
leuchtet Dir der kluge Rath ein

Während der junge Mann ſich bückte um den Eindruck
ſeines ernſt gemeinten Vorſchlages in der Mutter Geſicht zu
forſchen ſtrich er mit dem Zeigefinger leicht über ihre Stirn

Laß die Faxen
Die Stimme Frau von Ell ingens als ſie die flüchtige

Liebkoſung zurückwies hatte den ihr zur Gewohnheit gewordenen
barſchen Klang aber damit im ſeltſamen Kontraſt ſtand der
in den grämlichen Geſichtszügen plötzlich aufſtrahlende Schimmer
einer faſt leidenſchaftlichen Zärtlichkeit Dies ſichtliche Hervor
treten ihrer Empfindungen geſchah unbewußt es hätte ihr ſicher
Unbehagen verurſacht hätte ſie geſehen mit welchen ſtolz be
wundernden Blicken ihre ſchwarzen unruhig flackernden Augen

beugte ein Knie

zog Fanny
ſchmollend
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Selte 2 Sonnabend
Züg nach Waſhington beſtieg nahm die Polizei eine Perſönlichkeit feſt
welche ſich zudringlich und widerſetzlich benahm Als der Prinz dies ſah
ſagte er Jhr amerikaniſchen Poliziſten macht kein Federleſens Die Art
wie der Mann beigeſteckt wird macht mir Spaß Der Feſtgenommene
entpuppte ſich ſpäter als ein harmloſer Ueberneugieriger derſelbe wurde
aber doch vom Polizeirichter zu 50 Dollars Geldbuße wegen Ungebäührlich
keit verurtheilt

Prinz Heinrich iſt laut Meldung des Bur Laff am Donnerstag
früh 9 Uhr in Waſhington angekommen die langen Reiſen die er ſeit
ſeiner Landung in Newyork andauernd auszuhalten hat haben ihn nicht
ermüdet Dagegen fühlt ſich der den Prinzen begleitende Admiral Evans
angegriffen und wird ſich deshalb bis zum Beginn der Reiſe durch den
Weſten ausruhen Als Prinz Heinrich das deutſche Botſchaftsgebäude in
der Maſſachuſetts Avenue verließ um ſich zur Gedächtnißſeier für den
Präſidenten MeKinley in das Kapitol zu begeben herrſchte prachtvolles
Wetter Auf dem Wege dorthin wurde er von einer Schwadron Kavallerie

und einer Abtheilung radfahrender Poliziſten geleitet Die Straßen waren
auch diesmal wieder von dichten Zuſchauermaſſen beſetzt unter denen ſich
eine große Anzahl Damen befand Prinz Heinrich kam im Kapitol um

12 Uhr an Er folgte neben dem Präſidenten Rooſevelt ſitzend mit
großer Aufmerkſamkeit der Sitzung und namentlich der glänzenden Rede
des Staatsſekretärs Hay der in rühmenden Worten die Laufbahn des
ermordeten Präſidenten ſchilderte Die Spitzen des Heeres und der
Marine die Mitglieder des Kabinets des Senats und des Repräſentanten
hauſes wohnten der Sitzung bei Nachher begab ſich Prinz Heinrich in
elektriſchem Sonderzug nach dem fünfzehn Meilen von Waſhington ent

fernten Mount Vernon wo er ſich zum erſten Mal etwas Ruhe
gönnen wird

Jm Anſchluß an die geſtern verzeichneten Londoner und Wiener
Preßurtheile über die Amerikafahrt des Prinzen Heinrich ſei auch eine
franzöſiſche Auslaſſung erwähnt Unter den Pariſer Zeitungen müht
ſich der Temps ab die Berechnungen bei den Freundſchaftsbetheue

rungen der Amerikaner zu ergründen Natürlich geſchieht dies zu unſerem
Nachtheil Weit merkwürdiger muthet ein Kapitel in demſelben Blatt
über republikaniſchen Stolz an von dem Amerika jept abgewichen
ſei Jſt ſchon der Gedanke daß ſich Völker wegen der Verſchiedenheit ihrer
Staatseinrichtungen meiden müßten in einer Republik die mit der
ſchroffſten Monarchie am nächſten verbunden iſt beſonders lächerlich ſo
auch im allgemeinen Muthet er doch einer Republik wahre Shylock
geſinnung zu Jch will wohl mit dir handeln aber nicht mit dir eſſen
und trinken Abgeſehen von den Deutſchen und den Abkömmlingen der
Deutſchen in den Vereinigten Staaten in deren Herzen die Liebe zu dem
alten Mutterlande anläßlich dieſes Beſuches ſtürmiſch aufwallt werden
die amerikaniſchen Bürger die keine zu kompromittierende Freund
ſchaft mit England wollen und die den Flirt der Kabknette
von Waſhington und Saint James ſehr übel vermerken und
dieſe ſind ſehr zahlreich nicht nur unter den eingewanderten
Jrländern ſondern auch unter den eingeborenen Amerikanern ſich ein
ganz beſonderes Vergnügen daraus machen ihre Freundſchaft für Deutſch
land und ihren fürſtlichen Beſucher zu übertreiben weniger aus Liebe zu
dem deutſchen Kaiſer als aus Abneigung gegen den König von England

Es iſt übrigens recht bezeichnend daß die zur Centenarfeier des Todes
Woſhingtons vorbereiteten Feſtlichkeiten faſt ganz unbeachtet bleiben da
die geſammte Aufmerkſamkeit auf den Empfang des Prinzen Heinrich kon
zentriert iſt Die große Republik die ſich endgiltig in den Strudel der
internationalen Kämpfe geworfen hat hat nicht mehr Zeit dazu wie ſie
es ſo lange gethan hat ſich dem eifrigen und faſt ausſchließlichen Kultus

der glorreichen Erinnerungen ihrer Geſchichte zu widmen Andere Sorgen
als die der Erinnerung an makelloſe Helden der großen Freiheitsepoche
nehmen die Enkel Waſhingtons in Anſpruch Und wenn ſie ſelbſt Zeit
dazu hätten dieſen Kultus gleichzeitig mit den Kombinationen ihrer
Politik und ihren Waffenthaten zu betreiben ſo iſt doch die Annahme be
rechtigt daß die verantwortlichen Urheber der Eroberung und der An
nektierung der Philippinen und Kubas der Jntimität mit dem Urenkel
Georgs III und der Koketterien mit dem monarchiſchen Europa eine große
Verlegenheit empfinden würden in dieſer erkalteten Aſche herumzuſtöbern

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

K Berlin 27 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer ſtattete
heute Vormittag dem Reichskanzler einen längeren Beſuch ab und hörte
im Schloß die Vorträge des Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes
der Armee und des Chefs des Militärkabinetts Dem Kaiſerpaar wurde
bei der heutigen Wiederkehr ſeines Hochzeitstages von den Generalen
und Offizieren des kaiſerlichen Hauptquartiers eine koſtbare Blumenſpende
aus Roſen Flieder Orchideen und anderen Blumen überreicht

Als Vertreter des Kaiſers ſollte nach einer kürzlichen
Meldung Kronprinz Wilhelm der Großjährigkeitserklärung des jungen

jeder Bewegung des ſtattlichen Sohnes folgten Seine äußere
Erſcheinung rechtfertigte den mütterlichen Stolz Auf den breiten
Schultern der hoch und ſchlank gewachſenen Geſtalt ruhte ein
ſchöner Kopf Das dunkle Haar zeigte zwar ſchon einige dünne
Stellen und um Mund und Augen des kaum Vierundzwanzig
jährigen zogen ſich Linien wie ſie einem alle Lebensgenüſſe
raſch erſchöpfenden Schwelger eigen zu ſein pflegen Doch
dieſe verrätheriſchen Kennzeichen ließen das ſchöne Geſicht
des jungen Lebemanns um nichts weniger anziehend er
ſcheinen Die Augen waren von unbeſtimmter Farbe ſchimmerten
bald blau bald ſchwarz in jener eigenartig lodernden Gluth
die leicht den Frauenherzen gefährlich wird

Die in ſcheinbarem Unwillen hervorgeſtoßenen Worte der
Mutter nöthigten dem jungen Freiherrn nur ein Achſelzucken
ab Er ließ ſich in den Seſſel nieder welchen bis vor wenigen
Minuten die Geſellſchafterin ſeiner Mutter inne gehabt hatte

Nicht dorthin Reinhold rügte die alte Dame in miß
billigendem Tone Du biſt ſtark erhitzt und ſitzeſt nun gerade
im Zuge

Unnöthige Beſorgniß Mama Wer zumeiſt im Freien
ſich aufhält muß ein bischen Zugluft ertragen können Bei
der heutigen Tropenhitze berührt ſie mich ſogar wohlthuend

Ein beſonderes Beobachtungsobjekt bildeten für den jungen
Mann die verſchiedenen Ein und Ausgangsthüren Die eine
der er den Rücken zuwandte ſah er in dem an der Zimmer
thür ihm gegenüberhängenden Trumeau gerade vor ſich und
wie die Thür nun lautlos in ihren Angeln ſich bewegte und
Fräulein Techmar den Gartenſaal betrat mußte ihrer zuerſt
der Baron anſichtig werden

Seine Augen heſteten ſich begehrlich auf die ſchlanke Ge
ſtalt deren vollendeter Wuchs ihn ſtets aufs neue entzückte
und bohrten dann ſich gleichſam feſt in dem lieblichen Antlitz
mit den wunderbar fein gemeißelten Zügen den großen ſchwarzen
Augen und den ſchön geſchwungenen dunklen Brauen Mit
letzteren kontraſtirte feſſelnd das prächtige aſchblonde Haar
ſeine üppige Fülle ſchien eine faſt zu ſchwere Laſt für den
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Königs Alfons von Spanien beiwohnen und zwar ſollte der Thron
folger die Reiſe dahin an Bord der Kaiſeryacht Hohenzollern zurück
legen Jetzt wird jedoch gemeldet daß Prinz Albrecht von Preußen
Regent von Braunſchweig vom Kaiſer zu ſeinem Vertreter für dieſe Feſt
lichkeit beſtimmt worden iſt Der Prinz wird ſich auf dem Landwege nach
Madrid begeben in Begleitung eines kleinen militäriſchen Gefolges und
dem jungen Könige als Geſchenk des Kaiſers perſönlich eine Ordens
auszeichnung mit Handſchreiben überreichen

Der Reichstagß der zwei Tage pauſiert hatte geſtattete ſich am
Donnerstag den Luxus zwei Sitzungen zu halten Zu der erſten ergab
ſich Beſchlußunfähigkeit Es ſollte über den Antrag der Kommiſſion die
Wahl eines nationalliberalen Abgeordneten zu beanſtanden abgeſtimmt
werden Abg Baſſermann 1ntl ſchlug vor den Gegenſtand von der
Tagesordnung abzuſetzen fand aber außer ſeinen Parteifreunden keine
Gegenliebe und zweifelte um die Abſtimmung zu vermeiden die Beſchluß
fähigkeit des Hauſes an Dieſer Zweifel war berechtigt und der Präſident
beraumte nun eine neue Sitzung an in welcher Eingaben erledigt wurden

Der Konflikt in den Zollfragen iſt wie ſchon kurz ge
meldet in der Sitzung der Zolltarif Kommiſſion am Mittwoch zum Aus
bruch gekommen Die Mehrheit der Kommiſſion die mit der Mehrheit
des Reichstages ſaſt gleichbedeutend iſt hat den wichtigſten Theil des
neuen Zollgeſetzes nämlich die Getreidezölle ungegachtet des ent
ſchiedenen Einſpruches der Regierungsvertreter entſprechend dem Kom
promißautrage Herold erhöht und damit die Regierungsvorlage ab
gelehnt Die Regierung wird jedenfalls nicht mit der Auflöſung des
Reichstages antworten ſondern zunächſt wohl die entſcheidende zweite
Leſung im Plenum des Reichstages abwarten Es iſt möglich wenn
auch wenig wahrſcheinlich daß ſich dort doch noch eine Mehrheit für die
Regierungsvorlage zuſammenfindet Geſchieht das nicht ſo wird ver
muthlich wie im vorigen Jahre beim preußiſchen Landtage die Tagungvorzeitig geſchloſſen werden um zunächſt die Einflüſſe der Wahler die in

der nationalliberalen und auch in der Centrumspartei vielfach den Korn
zollerhöhungen widerſtreben wirken zu laſſen Ohne ſich weiter um die
Niederlage ihrer Vorlage zu bekümmern kann die Regierung ruhig den
Zeitpunkt der nächſtjährigen Neuwahlen abwarten die ihr leicht den Sieg
in die Hände zu ſpielen vermögen Das Verkehrteſte was bis dahin
geſchehen könnte wäre wohl eine neue theilweiſe oder gar vollſtändige
Kriſis im Staats miniſterium

Ueber die Verhandlungen der Zuckerkonferenz wird aus
Brüſſel gemeldet Die deutſchen und die öſterreichiſchen Dele
i ſtellten den Antrag die Prämien am 1 September abzu
chaffen ferner den Zuckerzoll im September 1902 auf 12 Francs

im September 1903 auf 9 Francs und im September 1904 auf 6 Francs
herabzuſetzen Die Frankf Ztg fügt hinzu Angeſichts dieſes Vor
ſchlages darf man hoffen daß jetzt ein Beſchluß zur Abſchaffung der Zucker
prämien zu Stande kommen wird

Zur Förderung der guten Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und den Vereinigten Staaten bildete ſich in Berlin wie das
Berliner Bureau der Newyorker Staatszeitung meldet eine Ver
einigung von einflußreichen Männern deren Aufgabe es ſein wird das
gegenſeitige Verſtändniß der beiden Nationen nach Kräften zufördern falſchen Darſtellungen auf Grund eigener Sachkenntniß
entgegenzutreten und auf die Erweiterung der Handelsbeziehungen
zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten hinzuwirken Das
iſt ein ganz ausgezeichneter Plan den wir lebhaft begrüßen

Bei Hausſuchungen die kürzlich bei Berliner polniſchen
Studenten vorgenommen worden ſind ſollen dem Dziennik Poznanski
zufolge ganze Packete von Papieren beſchlagnahmt ſein Der Oredownik
ergänzt dieſe Mittheilung dahin daß mit jenen Papieren ein voll
ſtändiges Namenregiſter der Polizei in die Hände gefallen ſei
Daraus ſei auch die an den Goniec gelangte Berliner Meldung zu er
klären daß ein Strafprozeß gegen 40 Betheiligte im Anzuge ſei
Ein anderes polniſches Blatt meint daß die jungen Leute allzu
unvorſichtig verfahren ſeien

Polniſche Blätter heben hervor daß aus den nach Schrimm
und Wreſchen beſtimmten Bataillonen alle polniſchen Soldaten
entfernt wurden Man theilte ſie anderen Truppenkörpern zu und er
ſetzte ſie durch deutſche Mannſchaften Man muß in dieſem Vorgang nur
die natürliche Konſequenz der mit der Truppenverlegung verbundenen Ab
ſicht erblicken

Düſſeldorf 27 Februar Das hieſige Kriegsgericht verurtheilte
den Leutnant der Reſerve Paul Abels vom Landwehrbezirk Barmen
wegen Herausforderug zum Zweikampfe mit rödilichen Waffen zu fünf
Wochen Feſtung Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit ſtatt ſelbſt die Urtheilsbegründung wurde bei verſchloſſenen Thüren
verkündet

Jtalien
Eine bemerkenswerthe Verbrüderungsfeier

Rom 27 Februar Der geſtrige Viktor HugoTag iſt hier
von der franzöſiſch italieniſchen Liga pflichtgemäß zu einer Kund
gebung für die Verbrüderung der beiden lateiniſchen Nationen ausgenutzt
worden Vormittags fand auf dem Kapitol die feierliche Uebergabe der
der Stadt Rom geſchenkten Büſte des Dichters ſtatt der neben den Helden
des Tripolisabkommens Prinetti und Barrère Mitglieder der
Körperſchaften beiwohnten Von Viktor Hugo der franzöſiſchen Litteratur
der gemeinſamen Grundlage der Kultur beider Völker wird bei dieſer Ge
legenheit vermuthlich nicht viel die Rede geweſen ſein Der Geburtstag
des Dichters mußte vielmehr als Vorwand herhalten für eine politiſche
Demonſtration die wohl auch dadurch nicht an Glanz gewonnen hat
daß der Leiter der auswärtigen Angelegenheiten Jtaliens ſie durch ſeine
Gegenwart auszeichnete Denn gar ſo heiß lodert die Liebe zu Frankreich
in den Herzen der Jtaliener nicht und außer den nicht ſehr zahlreichen
Verehrern der republikaniſchen Regierungsform ſind es nur die alten
Kampfgenoſſen Garibaldis oder diejenigen die fich verſehentlich dafür halten
und Gewerbetreibende in deren Jntereſſe gute Beziehungen zu Frankreich

geneigte Haltung verſchulden
Auch jetzt als Maria den Saal durchſchritt trug ſie den

Kopf ein wenig geſenkt Nur einmal wie von geheimnißvollem
Jmpulſe getrieben ſchaute ſie auf und begegnete im Spiegel
einem flammenden Augenpaar Es währte nur einen flüchtigen
Moment daß beider Blicke ſich trafen Der Freiherr bemerkte
mit heimlichem Triumph das leichte Erbeben Marias er ſah
ihr zartes Geſicht mit feiner Röthe ſich bedecken und wie
plötzlich ihr ſchon erhobener Fuß unſchlüſſig zu zögern ſchien
ob er weiterſchreiten oder zur Umkehr ſich wenden ſollte

Es geſchah das erſtere Fräulein Techmar betrat den
Balkon neigte gegen Herrn von Ellingen leicht ihr Haupt und
dann der Schloßfrau die gewünſchten Gegenſtände überreichend
ſagte ſie mit ſaufter wohllautender Stimme

Die vorräthigen Beeren genügen nicht Da Mamſell in
anderer Weiſe beſchäftigt iſt will ich die noch fehlende Menge
pflücken wenn gnädige Frau dies geſtatten

Jch helfe Jhnen erklärte Fanny raſch ohne Frau von
Ellingens Ja oder Nein abzuwarten und als die alte Dame
nun ironiſch fragte

Pflücken oder eſſen gab die blonde Nichte lachend zu
Beides mit Deiner Erlaubniß Tante Agathe

Jhre blauen Augen ſchweiften hinüber zu dem Vetter der
bei dem Erſcheinen Marias aufgeſprungen war und ihren
ſtummen Gruß durch eine Verbeugung erwidert hatte Nun
fing er Fannys Blick auf die darin liegende Aufforderung
richtig deutend und da ſie ſeinem Verlangen entſprach fragte
er höflich Darf ich den Damen meine Hilfe anbieten

Selbſtverſtändlich angenommen mein Herr Vetter ſagte
Fräulein von Burghauſen erfreut obgleich der feurig bittende

lick mit welchem Reinhold ſeine Frage begleitete nicht dem
hübſchen Bäschen ſondern der ſchönen Maria galt Dieſer
war er entgangen doch nicht Frau von Ellingen

Fortſetzung folgt

liegen die die Beſtrebungen der franzöſiſch italieniſchen Liga in Paris unter
ſtützen Auch die irredentiſtiſchen Gegner des Dreibundes machen gern
gemeinſame Sache mit den Mitgliedern dieſer Vereinigung und nehmen
auch alljährlich an der Feier des Tages von Dijon theil weil ſie noch
immer nicht begriffen haben oder begreifen wollen daß dieſer einzige
Sieg der im deutſch franzöſiſchen Kriege über deutſche Truppen

erfochten wurde durch die todesmuthige Aufopferung deutſcher Soldaten
eine der erhabenſten und ruhmreichſten Epiſoden des großen Krieges ge
worden iſt Auch an der geſtrigen Feier hat der Jrredentismus ſein Theigehabt und zwar war es Vabr ele Annunzio der ſich zu ſeinem Wort

führer machte Es wird darüber der Voſſ Ztg gemeldet Die geſtrig
Feſtvorſtellung im Valle Theater wo der vierte Akt von Ruy Blas auf
geführt wurde gab zu Aeußerungen der Sympathie für Frankreich
Anlaß Gabriele Annunzio trug ſeine Ode auf Viktor Lys vor eih
Nonplusultra von Schwülſtigkeit und Verhimmelung ie ſchloß mit
dem Weckruf an Jtalien Wach auf unter den Tritten grauſamer
Barbaren Wach auf o Mutter Dich ruft blutüberſtröm
die Tochter Dieſer Hinweis auf Trieſt brachte dem Dichter
rauſchenden Beifall ein Wenn die Veranſtalter dieſer Feier ſich um den
Nachweis gemüht hätten daß es zwiſchen Rom und Viktor Hugo an
geiſtigen Beziehungen fehlt ſo hätten ſie die Sache nicht anders arran

können Die Ode Gabriele Annunzios der aus dem literariſchen
Nachlaß Viktor Hugos nur die minderwerthige Phraſe geerbt hat ſcheint
weniger zum Ruhme des Titanen als zum Preiſe der unerlöſten Brüder
gedichtet worden zu ſein vielleicht weil der Verfaſſer empfand daß ſeiner
ſchwülſtigen Unnatur nur dann Sieg über den guten Geſchmack beſchieden
ſein könne wenn das nationale Empfinden der Hörer erregt würde Aber
was die Herren auch thun mögen es wird ihnen nicht gelingen den Ein
druck abzuſchwächen den Kaiſer Wilhelms feinſinniges Geſchenk
der Goetheſtatue an Rom bei der Bevölkerung der ewigen Stad
hervorgerufen hat Denn darauf allein war die ganze Kundgebung zu
geſchnikten Die Italiener würden aber dumme Teufel ſein wenn ſie nicht
ohne weitere Belehrung den Unterſchied in der Abſicht der beiden Geſchenk
geber begriffen Hier iſt der unter jedem Geſichtspunkt beifallswürdige
Gedanke eines ſein empfindenden kunſtfreudigen Fürſten zum Ausdruck
gekommen dort hat man plump und abſichtsvoll kopiert Am Standbild
des jungen Wolfgang werden ſich noch ſpäte Geſchlechter erfreuen und bei
ſeinem Anblick auch freundlich des Volkes gedenken das wie kein anderes
ſich die Schätze der italieniſchen Kultur zu eigen zu machen wußte Das
Geſchenk der Viktor Hugo Büſte die auf dem Kapitol beigeſetzt wurde
bleibt dagegen eine Epiſode die im Herzen des römiſchen Volkes keinen
Niederſchlag läßt

Großſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika,

London 27 Februar Die geſtern mitgetheilten Telegramme dez
Lord Kitchener über Zuſammenſtöße mit den Buren laſſen keinen
Zweifel daran daß dieſe wiederum einen für die Engländer unglüg
lichen Verlauf genommen haben Das iſt auch die Anſicht der Eng
länder denn es wird gemeldet Aus der Bemerkung in Kitcheners Depeſche
daß keine Einzelheiten im Hauptquartiere eingetroffen wird allgemein ge
folgert daß die Truppen welche die Eskorte der leeren Proviantkolonne
bildeten ſammt zwei Kanonen in die Gewalt der Buren ge
fallen ſeien Das neue Mißgeſchick das den britiſchen Waffen zugeſtoßen
iſt verurſacht allgemeine Verſtimmung Ueber einen anderen Vorgang
wird Folgendes berichtet Die Zahl der Buren welche am 23 d M
durch die Blockhauslinie Frankfort Vrede durchzubrechen
verſuchten wird auf 600 bis 800 Mann geſchätzt Sie ſtanden unte
der Führung von Alberts Roß zwei Bothas und einigen Transvaalern
Den Hauptſtoß hatten die Neuſeeländer auszuhalten ſie kämpften mit
größter Tapferkeit und traten den Buren erfolgreich entgegen erlitten aber
ſchwere Verluſte Zwei Offiziere und 18 Mann fielen 5 Offiziere und
33 Mann wurden verwundet Die Buren ließen 15 Todte und 6 Ge
fangene auf dem Kampfplatz 70 Pferde wurden getödtet und 100 un
verwundete Pferde ſowie 6000 Stück Vieh erbeutet

Die Voſſ Ztg meldet Das neue Keſſeltreiben gegen Dewets
Streitkräfte ſcheint wiederum mißglückt und mit ſchweren Ver
luſten für die britiſchen Truppen verknüpft geweſen zu fein Eine
Drahtung der Centr News aus Pretoria vom 26 Februar meldet der
britiſche General bezweckte die Buren auf die Linie Harriſmith Bethlehem
zu treiben und ſie dort zu nöthigen zu kämpfen oder zu kapitulieren Der
Feind wählte ſich für den Verſuch den Einſchließungskordon zu durch
brechen Oberſt Garretts Stellung 600 oder 800 Buren bedienten ſich
der Taktik eine Heerde von 6000 Rindern gegen die Drahtumzäumung
zu treiben Das Vieh ſtürzte ſich in raſendem Galopp auf die von Neu
ſeeländern gehaltenen Linie Die Neuſeeländer unterhielten ein heftiges
Feuer das Menſchen und Vieh niedermähte Bald bedeckten dichte Reihen
todter und verwundeter Rinder das Kampffeld Hinter den todten Thieren
am Boden liegend unterhielten die Buren ein heftiges Feuer auf die
Neuſeeländer die es mit großer n erwiderten Das Treffen ent
wickelte ſich zu einer heißen Schlacht Trotz ſchwerer Verluſte wankten
die Kolonialtruppen nicht Die Buren wurden ſchließlich zurückgeworfen
nur wenigen gelang es die Linie zu durchbrechen Außer 15 Todten
ließen ſie 70 todte und 100 verwundete Pferde und die ganze Viehheerde
zurück

Jn ſchlechter Laune
Die galligen Bemerkungen mit denen ein Theil der engliſchen

Preſſe die Amerikafahrt des Prinzen Heinrich begleitet erregen
auf dem Kontinent verſtändnißvolle Heiterkeit Warum muß auch der
britiſche Kriegsminiſter gerade jetzt ſeine Denkſchrift über die ſüdafri
kaniſchen Kriegskoſten veröffentlichen und ſeinen Landsleuten die
Laune verderben Die andere engliſch ſprechende Nation quittiert ſoeben
freudig über die moraliſchen Erfolge die Prinz Heinrich im Dollarlande
erringt es iſt bereits erkennbar daß eine beiden Ländern dienliche Aus
geſtaltung der Handelsbeziehungen die erſte Frucht dieſer Reiſe ſein wird
und England ſieht ſich vor die betrübende Thatſache geſtellt neue
Millionen die vierte Milliarde iſt überſtiegen für Südafrika flüſſig
machen zu müſſen ohne daß das Ende des Krieges näher gerückt wäre
Es mag angeſichts dieſer Sachlage für die Engländer allerdings ſchwer
ſein ein bitteres Gefühl zu unterdrücken Die Möglichkeit der Wieder
gewinnung der für Kriegszwecke verausgabten Gelder wird zudem immer
problematiſcher ſicher iſt nur daß über kurz oder lang die Steuerſchraube
von neuem angezogen werden wird Und der engliſche Seehandel deſſen
Monopol auf beiden Hemiſphären durch die imperialiſtiſche Politik feſt
gelegt werden ſollte Soweit Südafrika in Betracht kann es bei der
engliſcherſeits geübten Taktik des Plünderns und Verwüſtens ſich leicht
ereignen daß den Briten wenn ſie dort an s Ziel ihrer Wünſche gelangen
ſollten eine Einöde entgegenſtarrt in die neues Kulturleben erſt verpflanzt

werden müßte Das erfordert Geld und immer wieder Geld eine
Ausſicht die ſelbſt Herrn Chamberlain kleinlaut werden läßt Es wird
alſo großer Selbſtverleugnung bedürfen um den zur Krönungsfeier
in London zu erwartenden Gäſten die im Lande herrſchende düſtere
Stimmung zu verbergen zumal den Amerikanern gegenüber denen de
friſche freie Zug der Prinz Heinrich Tage auch dann noch gegenwärtig
ſein dürfte Die Reihe Gloſſen zu machen wäre dann an der deutſchen
Preſſe und zwar mit ungleich größerer Berechtigung

Jokales
Der Nachdruc unſerer Orlglnal Lokal Verichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 3 März Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Feſtſtellung des Kämmerei Haushaltsplanes für 1902 Kapitel l
IV V VII VIII IX XII XIV KVI xvl XvnI XIXHaushaltspläne des Schlacht und Viehhofes für 1902

Haushaltsplan der Aſſeſſor Karl Müller ſchen Stiftung für 1902
Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung für 1902
Haushaltsplan betr die Fürſorge für die Hinterbliebenen der
ſtädtiſchen Beamten für 1902

De e des Stadttheaters für 1902
etition wegen Kanaliſierung der hinteren Weingärten

Petition wegen Ausführung von Pflaſterarbeiten
Nachbewilligung für Kapitel R V 20 Beſchaffung und
Unterhaltung der Schulutenſilien des laufenden Haushaltsplanes

10 Umpffäſterung verſchiedener Straßen und Nachbewilligung
11 Ausbau der Vernhardyſtraße zwiſchen den Straßen D und B
12 Verzicht auf Einlegung eines Rechtsmittels
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Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung ver
iedene Kapitel des Haushaltsplans feſt Es wurden bei mehreren
oſitionen Abſtriche vorgenommen Heute werden die Etatsberathungen

in einer außerordentlichen Sitzung fortgeſetzt damit die Feſtſetzung des
möglichſt in der nächſten Sitzung der Stadtverordneten

erſammlung endgiltig erfolgen kann Gutem Vernehmen nach iſt nach
dem jetzigen Stande Grund zu der Hoffnung vorhanden daß der Etat ſo
balanciert wird daß eine Steuererhöhung von 15 Proz anſtatt 18 Proz
zur Deckung des Fehlbetrags ausreicht

Aſtronom Erſcheinungen im März 1902 Mit dem
am 21 Nachmittags 2 Uhr 17 Min erfolgenden Eintritt der Sonne
ins Zeichen des Widders beginnt der aſtronomiſche oder kalendermäßige
Frühling Der Anfang deſſelben kennzeichnet die Zeit der Tag und
Nachtgleiche Jnfolge der Strahlenbrechung aber haben Tag und Nacht
ſchon am 19 gleiche Länge Der Mond iſt Neumond am 10 Voll
mond am 24 Nach dieſem richtet ſich die Lage des Oſterfeſtes Der
Vollmond des 24 iſt nämlich der erſte Vollmond im Frühling Oſtern
aber iſt am darauffolgenden Sonntag mithin diesmal am 30 März zu
feiern Jn Erdferne befindet ſich der Mond am 1 und 29 in Erdnähe
am 13 Den tiefſten Stand hat er am 3 und 30 den höchſten
am 16 Von Planeten leaeuchtet zunächſt früh von
51 Uhr an Venus als Morgenſtern Am 20 äußert ſie den
höchſten Glanz Jupiter erhebt ſich um 5 Uhr früh im 80
und kann zu Ende des Monats ſchon 30 Minuten lang geſehen werden
Um 5 Uhr wird in gleicher Himmelsgegend der Saturn ſichtbar Jn
Mondnähe ſtehen Saturn am Venus und Jupiter am 7 In
voller Pracht erglänzt in den Abendſtunden auch jetzt noch der Fir
ſternhimmel der am 1 um 9 am 16 um 8 und am 31 um
7 Uhr dieſelbe Geſtaltung nämlich folgende hat Auf der weſt
lichen Hälfte fällt uns im 88W ſofort der Sirius auf der hellſte
Fixſtern Jm Bilde des Großen Hundes befindlich wird er auch
Hundsſtern genannt Nordöſtlich flackert im Kleinen Hunde der
gelbliche Prokyon Nördlich von dieſem ziehen die Zwillinge Kaſtor
und Pollux ihre Straße weiter Letzterer iſt heller und ſteht ſüdlicher
als jener Nordweſtlich von ihnen begrüßen wir im Bilde des Fuhrmanns
die gelbliche Kapella Südlich von dieſer bewundern wir den Orion
das ſchönſte Sternbild mit den Sternen Beteigeuze Bellatrix Rigel
und den drei Gürtelſternen Nordweſtlich davon flammt in röthlichem
Lichte Aldebaran der mit den Hyaden und den Plejaden oder dem
Siebengeſtirn zum Stier gehört Nördlich von der Kapella heißen wir
das herrliche Bild der Kaſſiopeja willkommen die zum Theil der von N
nach 8 ziehenden Milchſtraße angehört An dieſes Bild lehnt ſich weſtlich
das der Andromeda deren Nebel wie der im Orion ſchon mit bloßen
Augen zu erkennen iſt Weiter unten in NNW iſt Deneb im
Schwan ſichtbar Rechts von der Kaſſiopeja zwiſchen dieſer und
dem auf der Oſthälfte heraufziehenden Großen Himmelswagen
ſchimmert der Polarſtern Jm NO zeigt ſich der goldgelbe Arkturus
im Bootes dem die Krone nachfolgt Dieſe bildet einen jetzt
nach W zu offenen Halbkreis Tief in NNO erkennt man vie ſaphir
farbige Wega in der Leier Faſt ſüdlich vom Großen Wagen funkelt in
weißlichem Lichte Reg ulus im Löwen Zwiſchen ihm und den Zwillingen
endlich hoch über uns befindet ſich das Bild des Krebſes mit dem Stern
haufen der Krippe Auf dieſen richte der geneigte Leſer an mondfreien
Abenden doch einmal den Feldſtecher man wird überraſcht ſein von der
Menge der Sonnen die ſich hier vorfinden Nach dem Vorgeführten
ſind gleichzeitig elf Sterne 1 Größe ſichtbar die Namen ſind durch Druck
hervorgehoben Sternſchnuppen pflegen im März auszugehen am
4 öſtlich vom Löwen am 14 und 28 vom Drachen am 18 vom
Cepheus am 24 in der Nähe des Großen Wagens und am 27 von der
Krone Das Thierkreislicht kann vom 1 bis 12 und vom 26 bis
81 unmittelbar nach Eintritt völliger Nacht am Weſthimmel von einem
freigelegenen Standorte aus bemerkt werden Das Auge des Beobachters
darf dabei dem Strahl eines künſtlichen Lichtes nicht ausgeſetzt ſein Die
Erſcheinung zeigt ſich in unſern Gegenden matter als der Schimmer der
Milchſtraße

Militäriſches Heute Morgen um 7 Uhr ließ der Diviſions
kommandeur Excellenz v Prittwitz und Gaffron die Garniſon alarmieren
Die beiden Regimenter rückten darauf zu einer Felddienſtübung aus

Bismarckſäule auf dem hohen Petersberge Geſtern fand
im Ständehauſe eine Generalverſammlung des Vereins zur Errichtung
einer Bismarckſäule auf dem Petersberge ſtatt in welcher der Vorſitzende
Herr Landrath v Kroſigk mittheilte daß dem Vereine jetzt rund 25400 Mk
zur Verfügung ſtehen Es wurde beſchloſſen Mitte April mit dem Bau
zu beginnen deſſen Koſten auf 27 bis 30000 Mk beſchloſſen ſind

Verleihung Den Jnhabern der Firma C A Kämmerer S Co
Mein Hof Buch und Steindruckerei Verlagsbuchhandlung

rd Kämmerer und Rudolf Gerlach iſt von dem König von
Württemberg der Titel Königl Württemb Hofbuchhändler verliehen
worden

Der Gefängniß Verein übte mit ſeinem Familienabend geſtern
wieder ſeine bekannte Anziehungskraft aus obgleich auf denſelben Abend
mehrere Veranſtaltungen fielen die den Beſuch hätten hindern können
Die Arbeit für die Gefangenen und ihre Familien iſt in unſerer Stadt
volksthümlicher geworden als irgend wo anders Nicht zum wenigſtens
iſt dies der Einrichtung von Familienabenden zu danken an denen viele
muſikaliſche Kräfte ſich zu einem reichhaltigen gediegenen Concerte ver
einigen und an denen über irgend ein Gebiet aus der Vereinsarbeit Aus
kunft gegeben wird Die Kapelle des 36 Regiments die ſich unter
perſönücher Leitung ihres Dirigenten Herrn Muſikdirektor Wiegert
wieder wie alljährlich in den Dienſt dieſer guten Sache geſtellt hatte
machte den Anfang mit der Ouverture zu König Manfred Nachdem darauf
der Vorſitzende Herr Erſter Staatsanwalt Hacker die große Verſammlung
begrüßt hatte ſang Frl J Sack die Arie aus der Schöpfung Nun
beut die Flur mit Orcheſter Begleitung Es folgte der erſte und zweite
Satz aus dem Doppel Concert von Bach für zwei Geigen geſpielt von
Herrn Direktor Wiegert und Frl E Tornow Die beiden auf dem
Programm ſtehenden Soloquartetts für Männerſtimmmen im erſten und
zweiten Theil mußten wegen Erkältung einiger Herren leider ausfallen
dafür trat das Orcheſter mit der Ouvertüre aus der Oper Die Abreiſe
von Albert ein Der erſte Theil ſchloß mit dem Weberſchen Trio moll
für Pianoforte Flöte und CEello vorgetragen von Herr Paſtor Witte
der für das ganze Concert die Klavierbegleitung übernommen hatte und
den Herren Heßler und Matthiä Jn dem ſich daran anſchließenden
Vortrage wies Herr Paſtor Zeller Stadtmiſſionsleiter und Gefängniß
geiſtlicher in Magdeburg darauf hin welche Bedeutung die im vorigen
Jahrhundert zum Siege gelangte Auffaſſung den Menſchen aus den ihn
umgebenden Verhältniſſen zu erklären auch für die Beurtheilung des
Verbrechers habe Hüten müſſe man ſich vor einer Uebertreibung dieſes
Gedankens die alles auch das Schlimmſte entſchuldige wogegen das Be

Bottfocern Daunen
als atreng reelle und billigete Bezugsquelle bekannt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreid
wußtſein der Verantworlichkeit in unſerem Jnnern en Proteſt erhebeDie Wahrheit dieſes Gedankens müſſe h auf den Sei die
Fürſorge weſentlich beeinfluſſen die nicht nur dem Verbrecher ſondern noch
viel mehr der Familie zuzuwenden ſei aus der der Verbrecher hervorgehe
und in die er zurückkehre Wegen der vorgeſchrittenen Zeit mußten die
Nummern des zweiten Theiles des Concertes ſchnell auf einander folgen
Es waren das Andante aus dem Quartett dur von Beethoven für
Orcheſter die Romanze für Violine und Pianoforte von Swendſen ge
ſpielt von Frl Tornow und Herrn Paſtor Witte Kleine Stücke für
Pianoforte von R Schumann vorgetragen von Herrn Paſtor Witte und
die Glocken und Grabſcene aus Parſival Nach einem kurzen Schluß
wort des Schriftführers des Vereins Herrn Paſtor Scheffen ſang die
Verſammlung unter Orcheſterbegleitung zwei Verſe aus einem Abendliede
Der reiche Ertrag des Eoncertes kommt vielen Familien von Gefangenen
und dieſen ſelbſt nach ihrer Entlaſſung zu Gute

Kindergottesdienſt von St Ulrich Zur Vorfeier des 20 Stif
tungsfeſtes veranſtaltete der Kindergottesdienſt von St Ulrich unter Leitung
des Herrn Paſtor Richter in den Kaiſerſälen einen Familienabend
Kaum vermochten die weiten Räume alle die zu faſſen welche inniger
Dank und Intereſſe am Kindergottesdienſt herbeiführte Dieſelbe Zuneigung
ſprach aus den vielen Glückwünſchen ſolcher in der Ferne Wohnender die
einſt unter dem Segen des G D geſtanden haben oder ihn noch
empfinden Auch das ſyriſche Waiſenhaus zu Jeruſalem das in beſonderer
Weiſ mit dem Kindergottesdienſt verbunden iſt hatte einen telegraphiſchen
Glückwunſch geſandt Herr Paſtor Meißner aus Bernburg ſprach in
warmen ausführlichen Worten über den ſegensreichen Einfluß den er als
einſtiger Helfer im D von St Ulrich empfangen und der ihm noch
jetzt nach faſt 20 Jahren zu gute käme Das Programm des Abends
bot ein abwechslungsreiches farbenprächtiges Bild Chorgeſänge Solo
geſänge Jnſtrumentalvorträge und Deklamationen wechſelten mit lebenden
Bildern und dramatiſchen Scenen Wenn ſo ſchon Bild Geſang und
Dichterwort die Zuhörer auf die Segenskräfte und Wirkungen des

G D hinwies ſo führte der Leiter auf den innerſten Werth deſſelben
hin Ein Miſſionsbild Unter dem Kreuz führte den Anweſenden die
reiche Miſſionsthätigkeit des G D von St U in China Armenien
DeutſchOſtafrika und Spanien vor Augen Andere Bilder verſetzten die
Anweſenden in die Frühlingszeit der evangeliſchen Kirche in das Leben
Luthers Eine dramatiſche Scene Luther auf der Wartburg zeigte den
werdenden Kämpfer im Streite Alle Darbietungen wurden mit begeiſtertem
Beifall aufgenommen Ein herzliches Schlußwort des Leiters in dem
Herr Paſtor Richter aufforderte die bisherige Treue zu bewahren ſchloß
den eindrucksreichen Abend

Diakoniſſenhaus Geſtern Abend war die Kapelle des Diakoniſſen
hauſes bis auf den letzten Platz von einer Schaar von Andächtigen ge
füllt welche durch die von Freunden der Anſtalt geſungene Schuetz ſche

Matthäus Paſſion eine geſegnete und weihevolle Feierabendſtunde hatten
Denjenigen die der großen Gemeinde des Diakoniſſenhauſes und ſeiner
Gönner dieſe köſtliche Feier bereiteten gebührt herzlichſter Dank Die
freundlichen Gaben in Höhe von 310 Mk ſollen ſofort zur Abtragung
der noch 6000 Mk betragenden Bauſchulden des Erweiterungsbaues ver
wendet werden

Evanugl Kirchbau Verein Der Verein tritt zwar ſelten an die
Oeffentlichkeit aber er hat ſeine Wirkſamkeit ſtetig in der Stille fortgeſetzt
und wird wie alljährlich um dieſe Zeit auf der Generalverſammlung
darüber Bericht erſtatten Dieſe wird am Mittwoch 5 März um 8 Uhr
im Evangl Vereinshaus gehalten werden Wenn der Verein in den letzten
Jahren durch die Mithilfe am Bau der Pauluskirche auch nur eine be
ſcheidene Thätigkeit entfaltet hat ſo ſtehen ihm doch ſchon jetzt noch ehe
dieſe fertiggeſtellt iſt bedeutende Aufgaben bevor Die Nothwendigkeit
ein zweites Gotteshaus in der St Georgen Pfarrei zu erbauen iſt ſchon
im vorigen Jahre feſtgeſtellt worden und wird demnächſt den Kirchenbau
Verein ernſtlich zu beſchäftigen haben Jn der St Ulrichspfarrei entſteht
öſtlich vom Bahnhof eine ſtetig wachſende Außengemeinde deren kirchliche
Verſorgung ebenfalls ſchon jetzt ins Auge zu faſſen iſt wenn die Schwierig
keiten vermieden werden ſollen die immer eintreten wo eine nothwendige
Sache erſt zu ſpät in Angriff genommen wird Jn der Generalverſamm
lung wird über dieſe Aufgaben näher verhandelt werden Der Verein hat
einen Vermögensſtand von ca 43400 Mk

Spar und Vorſchuſßzbank zu Halle a S Der Auſſichtsrath
hat beſchloſſen den Aktionären für das abgeſchloſſene Geſchäftsjahr nach
Rückſtellung eines größeren Betrages die Vertheilung einer Dividende von
3 Proz in Vorſchlag zu bringen Die General Verſammlung findet am
22 März ſtatt

Liberale Wählerverſammlungen Der Verein der Liberalen für
Halle a S und den Saalkreis veranſtaltet am Sonnabend den 1 März
Abends 8 Uhr im Schwarzen Adler in Löbejün und am Sonntag
den 2 März Nachmittags 3 Uhr in der Weintraube zu Wettin liberale
Wählerverſammlungen Herr Reichs und Landtagsabgeordneter Rektor
Kopſch Berlin wird Vorträge über Die Kämpfe um das Zolltariſgeſetz
halten

Stadttheater Für die nächſte Aufführung von Alt Heidelberg
iſt das geſammte Abonnement aufgehoben Dieſelbe findet am kommenden
Sonntag ſtatt Das Viertelpaſſepartout Abonnement erfährt dadurch
eine Verſchiebung ſo daß am Sonnabend das 2 Viertel 166 Vorſt
am Montag aber erſt das 3 Viertel 167 Vorſt Giltigkeit hat Am
Sonntag Nachmittag findet die letzte Aufführung von Oberon ſtatt
Es gelten hierfür ausnahmsweiſe die gewöhnlichen kleinen Preiſe Parkett
1,50 Parterre 1 Mk Sonnabend iſt Wilhelm Tell mit Herrn Hans
Hofen als Tell auf dem Spielplan Zu dieſer Vorſtellung gelangen
Schülerbillets für Parkett à 1 Mk zur Ausgabe Am Montag gaſtiert
Herr Hofer zum zweiten Male und zwar als Röcknitz in Sudermann s
Schauſpiel Das Glück im Winkel Am kommenden Freitag findet
zum Benefiz für Herrn Fanta eine Aufführung von Marſchner s Hans
Heiling ſtatt

Walhallatheater Hente Freitag Abend verabſchiedet ſich das
geſammte Künſtlerperſonal des großartigen Spielplans unter ihm die
Senſation des Programms Die Louiſiana Amazon Guard

Jm Apollotheater treten heute die in dieſem Spielplan engagierten
Kräfte zum letzten Male auf Barowsky die 8 Germanias Serra und
la belle Roſa die allabendlich ſehr lebhaft applaudiert werden ver
abſchieden ſich Am 1 März beginnt ein völlig neuer Spielplan der
wieder hervorragende Kräfte bringen wird

Künſtlerconcert Auf das bereis angekündigte Concert der
Sängerin Johanna Bodenſtein unter Mitwirkung der Violinvirtuoſin
Laura Helbing und des Klaviervirtuoſen Günther Freudenberg am
1 März im Saale der Berggeſellſchaft machen wir nochmals aufmerkſam
Den ausführenden Künſtlern geht durchweg ein ſo guter künſtleriſcher Ruf
voran daß ſich der Beſuch des Concertes in jeder Beziehung lohnen dürfte
Das Künſtler Enſemble erzielte auf ſeiner jetzigen Tournée überall große
Erfolge Näheres im heutigen Jnſerat

Herr Suggeſtor Weltmann veranſtaltet am Dienstag den
4 März Abends 8 Uhr im Saale des Wintergartens eine zweite und
letzte wiſſenſchaftliche Erperimental Soirée über reine Suggeſtion infolge
vielfach an ihm ergangenen Aufforderungen und zwar werden in derſelben
neue und intereſſantere Experimente ſtattfinden Näheres iſt aus dem
Jnſerat erſichtlich

Züchterverband für die Zucht des ſchweren Arbeits
pferdes Die Generalverſammlung findet am Mittwoch den 5 März
1902 Nachmittags 3 i Uhr im Grand Hotel Bode ſtatt Die Tages
ordnung lantet Berichterſtattung über das Geſchäftsjahr 1901 Reviſions
bericht über die Jahresrechnung 1901 Veſchlußfaſſung über die Ab
haltung von Stutenkörungen im Jahre 1902 Beſchlußfaſſung über Ver
wendung des dem Verbande auf der Halleſchen Ausſtellung zuerkannten
Ehrenpreiſes ſilbernes Tablett Das Zeichnen der eingetragenen Stuten
und der Nachzucht mit dem Verbands Brandzeichen Zuſatzbeſtimmungen
der Vorſtandsſitzung Beſchlußfaſſung über Betheiligung des Züchterverbandes an der Ausſtellung der Veugchen Landwirthſchafts Geſellſchaft in

Hannover im Jahre 1903
Theoſophiſche Geſellſchaft Morgen Abend 8 Uhr hält Herr

H Rudolph aus Leipzig im Speiſehaus Thalyſia gr Ulrichſtraße 11 I
Vortrag mit dem Thema Das Gleichniß vom verlorenen Sohne

1 Mär
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen Zutritt frei
Volksbibliothek kann unentgeltlich benutzt werden

Der GärtnerVerein von Halle und Umgegend behandelte i
ſeinen Sitzungen verſchiedene ſehr intereſſante Punkte ſo über die Vor
bereitungen zur Frühtreiberei namentlich über das Treiben von Früh
gemüſe Bildeten vor Jahren die Anzucht von Gurken Salat Blumen
kohl und Radieschen einen Haupterwerbszweig und eine gute Einnahme
quelle für den Gärtner ſo iſt jetzt durch die in Einfuhr von Algier
Italien und in letzter Zeit England die Rentabilität der Gemüſetreiberei
im Gegenſatz zu den hohen durch das Klima hervorgerufenen Pro
duktionskoſten gleich Null Die Folge iſt daß obwohl deutſches Gemüſe
von Kennern dem ausländiſchen vorgezogen wird der deutſche Gärtner
ſeine Waare oft genug zu Schleuderpreiſen abzuſetzen gezwungen iſt Eine
Beſſerung iſt in dieſer Hinſicht wohl kaum zu erwarten Ueber Gärt
neriſche Verhältniſſe nach dem Bürgerlichen Geſetzbuche ſprach eingehend
Herr Oskar Schwarz welcher verſchiedene Unſicherheiten betr Pacht
und Kündigungsfriſten etc aufklärte Herr Heiſe hatte eine Gruppe
ſehr gut entwickelte in Töpfen getriebene Maiblumen gebracht wofür er
den 2 Preis erhielt Das Wintervergnügen beſtehend aus Concert
Theater und Ball fand in den Kaiſerſälen ſtatt und erfreute ſich zahl
reichen Beſuches Anfangs März iſt ein Vortrag über Lebens und
Unſall Verſicherung in Ausſicht genommen Die Vorſtandsämter ſind
folgendermaßen vertheilt 1 Vorſ Herr O Schröter 2 Vorſ Herr Th
Meinecke Kaſſierer Herr C Schortmann Archivare Herren C Glück
und A Heiſe Beiſitzer Herr Wilh Greil Schriftführer Herr M Bern
hardt und Schwarz Merſeburg Die nächſte Tagesordnung handeltUeber Obſtſchädlinge und deren Kertigung

Zum Großfeuer in der Langeſtrafze Jn unſerem geſtrigen
Berichte war geſagt die erſte Dampfſpritze der Berufsfeuerwehr ſei um
5 Uhr 40 Min die zweite um 5 Uhr 50 Min und die freiwillige
Feuerwehr um 6 Uhr 25 Min auf der Brandſtelle eingetroffen
Hierzu ſchreibt uns das Kommando der freiwilligen Feuerwehr

Es ſei dahingeſtellt ob die Zeitangabe über das Eintreffen der frei
willigen Feuerwehr richtig iſt ſicher iſt aber daß beim Eintreffen des
erſten Fahrzeuges der freiw Feuerwehr welches beiläuſig bemerkt mit
11 Mann inkl des Kommandanten beſetzt war nur eine Dampfſpritze
auf der Brandſtätte war und erſt 5 Minuten ſpäter die zweite Dampf
ſpritze ankam Herr Branddirektor Michel gab den Mannſchaften der
freiw Feuerwehr perſönlich den Befehl bei Auslegung der Schlauch
leitungen dieſer Spritze behülflich zu ſein Die zweite Spritze kann daher
nicht 5 Uhr 50 Min ſondern erſt 6 Uhr 30 Min auf der Brandſtelle
angekommen ſein

Ein frecher Diebſtahl wurde geſtern Abend gegen 78 Uhr in
dem Viktualiengeſchäft des Herrn Menzel Bernhardyſtraße 3 verübt
Als die Familie des Ladeninhabers ſich im Wohnzimmer befand ertönte
die Klingel der Ladenthür Obwohl ſich nun Frau M ſofort in den
Laden begab ſah ſie nur noch wie zwei etwa 20 jährige Burſchen Würſte
die hinter dem Schaufenſter hingen abriſſen Ehe Frau M recht zur
Beſinnung kam waren die Diebe mit ihrer Beute etwa 20 Pfund
Schlackwurſt 2c bereits wieder verſchwunden Dieſelben eilten in ent
gegengeſetzter Richtung davon und entkamen auch trotz der ohne Zeit
verluſt aufgenommenen energiſchen Verfolgung Herr welcher den
Spitzbuben in Strümpfen nachſetzte war dem einen derſelben dicht auf
den Ferſen Leider gewann der Dieb das freie Feld und wurde dann
in der Dunkelheit unſichtbar

Telegramme und letzte RNachridhten
Die Feſtlichkeiten in Amerika

Waſhington 28 Februar Meldung des B Aus eigenem
Antrieb hat Präſident Rooſevelt die Korreſpondenten des Berl Tagebl
und der Köln Ztg in Audienz empfangen Wie natürlich berührte das
nur kurze Geſpräch die Vorgänge der letzten Tage Mit beſonderer
Betonung ſprach Rooſevelt ſeine innigſte Freude über den bisher ſo
ungetrübten Verlauf der Reiſe des Prinzen Heinrich nach den Ver
einigten Staaten aus Jm Weiteren betonte er namentlich ſeine Genug
thuung über die herzliche Geſtaltung der deutſch amerikaniſchen Be
ziehungen von denen er hoffte ſie würden die Tage der Feſte
recht lange überdauern und die Geſinnungen beider Nationen in Frieden
und in gegenſeitiger Herzlichkeit aufs Erfreulichſte feſtigen

Waſhington 28 Februar Wolff s Bur An dem geſtrigen
Familiendiner im Weißen Hauſe zu Ehren des Prinzen Heinrich
nahmen außer dem Präſidenten ſeine Gemahlin und Tochter der deutſche
Botſchafter v Holleben der Generaladjutant v Pleſſen theil Ferner
Frl Carew und Senator Lottge mit Gemahlin Der geſtrige Tag
galt wegen der Gedächtnißfeier für Me Kinley als Trauertag

Waſſhington 28 Februar Wolff s Bur Bei dem Beſuche des
Grabes Waſhingtons entblößte Prinz Heinrich als er ſich der
Gruft näherte das Haupt Auf dem das Grab umgebenden Raſenplatze
pflanzte der Prinz einen Lindenbaum Er empfing ſpäter im Hauſe
Waſhingtons den Frauenverein von Mount Vernon und kehrte über
Alexandria nach Waſhington zurück

Leipzig 28 Februar Meldung des B Die Kriminal
polizei verhaftete auf dem Thüringer Bahnhof einen internationalen
Einbrecher Derſelbe war im Zuchthauſe zu Rawitſch interniert aber
ſeinem Transporteur in Kaſſel entſprungen Jm Veſitz des Verbrechers
wurden große Mengen Gold und Schmuckſachen gefunden und
beſchlagnahmt

Berlin 28 Februar Meldung des B Der Kaiſer
beſuch in Düſſeldorf anläßlich der dort ſtattfindenden Ausſtellung
wird nach den bisher getroffenen Dispoſitionen in den Tagen vom 8 bis
12 Juni d Js ſtattfinden Von Düſſeldorf wird der Kaiſer zunächſt
nach Krefeld und dann nach Mörs weiterreiſen um an der Feier der
200 jährigen Zugehörigkeit der Grafſchaft Mörs zu Preußen theil
zunehmen Jm Anſchluß hieran beabſichtigt der Monarch dem 75 jährigen

Stiftungsfeſte der Bonner Boruſſen und gleichzeitig der 50 jährigen
Negimentsfeier der in Bonn garniſonierenden Königshuſaren beizuwohnen

München 28 Februar Wolff s Bur Die Münch N
melden Als der Nord Süd Expreßzug ſich geſtern Abend 20 Minuten
hinter Regensburg befand wurden die Fenſter des Speiſewagens von
Geſchoſſen vermuthlich Steinwürfen getroffen Am Tiſche hinter den
Fenſtern ſaß gerade Prinzeſſin Carl von Preußen die ſich auf der
Reiſe nach Florenz befand Die Glasſplitter flogen an der Prinzeſſin

und ihren Tiſchnachbarn vorbei verletzt wurde Niemand

Vaſel 28 Februar Meldung des B Ein bis jetzt
noch nicht ermittelter fremder Mann hetzte drei große Hunde darunter
einen Bernhardiner auf drei auf offenem Felde ſpielende ſechs bis ſieben
jährige Knaben Den einen zerriſſen die Hunde vollſtändig und zer
fleiſchten ihm Kopf und Hals bis zur Unkenntlichkeit Den zweiten
Knaben richteten die Hunde ſo zu daß er hoffnungslos im Hoſpital
daniederliegt Das dritte Kind konnte ſich mit zerriſſenen Kleidern und
Bißwunden im Bein flüchten Die Polizei ſucht nach dem Thäter

FormanWatte Doſe 30 Pf
vorzügliches Schnupfenmittel angenehme Anwendung
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sinci wor züglich
Pa Stangensparger 2 Pfä Büchse L GO II

do 1 Pfd büchshße S Pfg
Stangenspargel Ia 2 Pkd Büchse 4 O I

do 1 Pfd Büchse 75 Pf
Stangenspargel zeit 2 Pfd Büchse L I O I

Junge Erbſen 2 Pf viſe 32 yſ
Feine junge Erbſen 2 Pp vihſe 22 h

do 1 Pſd Bühſe 2 f
Mirabellen 2 Pfd G Pfg Aprikosen 2 Pfd 115 Pfg Birnen 2 Pfd 85 Pfg

do 1 Pfd 40 Pfp do 1 Pfd G Pf do 1 Pfd 45 PfgKirschen 2 Pfd 78 Pfg Pflaumen 2 Pfd 53 Pfg Stachelbeeren 2 Pfd 72 Pf
do 1 Pfd 42 Pfg do 1 Pfd 35 Pf do 1 Pfd 40 PfgReineclauden 2 Pſ 88 Pfg Erdbeeren 2 Pfd 125 Pfg Pfirsiche 2 Pfd 118 Pfg
do 1 Pfd 55 Pfg do

F Speise Teller tief und ſlah 3 Pfg
Blaue Speiseteller ticf und fach 8 Pfg
Blaue Satz Näpfe 2 Stück zuſammen 18 Pfg

Zilaue Vorrathstonnen 28 Pfg Salz und Mehlmetzen 33 Pfg

ff dekorierte Milchtöpfe 12 18 und 25 7fg

Glas Einget ofen 1 Waggon crytallwrißes Glas

Mit Preisen
immer

voran

Garantie
für jede
Büchse

Brechspargel 2 Pfd Büchse S O Pfg
Schnittspargel Ia 2 Pfd Büchse L O N
I Schnittspargel e Vnaſe 5 P

Steinpilze J Pfd Büchse S Pfg
Perlbohnen Pfd Büchse S 1 Pfä Büchse 28 Pfg

p

1 Pfd G8 Pfg do 1 Pfo 65 Pfg
In Emaille
De äußerſt billige

Angebote J

Speisenäpfe 18 Ff g

Rorgheo t Noghoit ſaunderte u e u
Lungenkranke

Klavier Spiel Apparat höchſter Vollendung Jn jedes vorhandene Piano von mir heile u helfe jeden Monat Friſch oder S

einzubauen alt Hals und Lungenkatarrh Eng STäuſchendſte Nachahmung des Handſpiels weil Anſchlag durch Luftdruck erzeugt wird brüſtigk Aſthma Verſchleim Stechen
Mu ſterJ uſtrument eigenes Fabrikat im Betriebe zu ſehen bei Huſten Heiſert Folgen von Jn

rege 2c Brieflich gratisO Bien Sitten e h s
in größter Auswahl nur aus guten tragbaren Stoffen hergeſtellt tadelloſer Sitz

und ſauber gearbeitet empfiehlt zu billigſten Preiſen von M 12,00 an S

Albert Rosenthal
Herren und Knaben Confectlon Anfertigung nach Maass

Halle a 49 Große Ulrichſtraße 49

öwß e Vih und Zinn Inc
in Cieskan

Station der Halle Hettſledter Eiſenbahn

Am Mittwoch den 5 März ds Js Pormillags 101 Ahr werden
auf dem früher Otto Posr ſchen Gute zu Lieskau nachſtehende Gegen
ſtände meiſtbietend gegen Baarzahlung zu den in dem Termin bekannt zu
machenden Bedingungen zum Verkauf gebracht

3 gute ſchwere Arbeitspferde 1 Johlen 8 Kühe und Färſen 1 Bulle
2 Kälber 2 Schweine ca 60 Hühner 3 vierzöllige Wagen 2 zweizöllige
Wagen 1 Einſpänner Wagen 2 Kutſchwagen 1 Drillmaſchine 1 Häckſel
maſchine 1 Schleppharke 1 Getreidereinigungsmaſchine 1 Schrotmühle1 Rübenſchneidemaſchine 3 eiſerne Dſſüge 1 Ringekwalze 1 dreitheilige

Walze 1 Kartoffelhäufelpfkug 2 Daar Eggen 2 Krümmer 1 Decimal
waage 4 Sſerdegeſchirre 1 Kulſchgeſchirr 2 komplette Tadegeſchirre 1Schlitten große Bartien Heu Stroh Kartoſfeln Rüben Schnitzel und
verſchiedene andere Gegenſtände 7

Der Resitzer

Naumanns Nähmaschinen
ſind die beſten und geeignetſten für Kaut
Halle a Otto Giseke Nachſ o Seunt

Gr Steinſtraße 3 Reparatur Werkſtatt Lager in Nadeln O el

Neuheit Stick Apparat für jede Maſchine zu erwenden
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